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Elise van der Wyk war die zweite Tochter des Schlachters Nathan 

van der Wyk und seiner Frau Friedrike, geb. van der Wyk. 

Sie bestritt ihren Lebensunterhalt als Hauswirtschafterin und arbeitete 

Ende der 1930er Jahre im jüdischen Altenheim an der Claas-Tholen-

Straße. Am 23. Oktober 1941 erfolgte die Deportation nach dem 

Ghetto Lodz zusammen mit den Heimbewohnern. Ab Ende 

Dezember 1941 lebte Elise van der Wyk im Greisenheim des 

Ältesten der Juden an der Gnesener Straße. Hier verstarb sie infolge 

der Entbehrungen im Ghetto am 29.04.1942 mit 38 Jahren. 
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